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Modix® Typ

Peikko Modix® SM (Standard-Muffe) 

Peikko Modix® RM (Reduzier-Muffe)

u Verbindung von Stäben mit gleichem 
Durchmesser.

u Ein Stab (Muffenteil B) muss drehbar 
sein.

u Muffenteile aus Werkstoff S 355 J2 G3 

u Verbindung von Stäben mit verschiede-
nen Durchmessern.

u Ein Stab (Anschlussstab bzw. Muffenteil
B) muss drehbar sein.

u Verbindung von geraden oder geboge-
nen Stäben.

u Keiner der Stäbe kann gedreht werden.

u Die Bewegung des anzuschließenden 
Stabes in axialer Richtung ist einge-
schränkt.

u Verbindung zwischen einem Beweh-
rungsstab und einer metrischen Norm-
Schraube.

u Alternative zu Endhaken. 

u Anker oder Haltemutter für 
Bewehrungen.

u Verbindung von Bewehrung mit         
Konstruktionsstahlteilen oder Platten.

Peikko Modix® PM (Positions-Muffe)

Peikko Modix® KM (Kombinations-Muffe)

Peikko Modix® EM (Endverankerungs-Muffe)

Peikko Modix® AM (Anschweiß-Muffe)

Verbindung Beispiel

Seite  6 

Seite  10 

Seite  12

Seite  16 

Seite  18 

Seite  20 
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Betonstahl und MODIX®-Muffenroh-
linge SM A und SM B werden mit einer
von Peikko bereitgestellten und gewar-
teten 500 Tonnen-Presse im Partnerbe-
trieb fest verbunden.

Die so entstandenen Muffenstäbe wer-
den auf der Baustelle zusammenge-
schraubt bis der Ringspalt geschlossen
ist – volle Kraftübertragung in der Ver-
bindung.
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Verarbeitung beim Partnerbetrieb

www.peikko.at



5

Peikko MODIX® – die großen Vorteile:                                                                                       
u Geschlossener Ringspalt garantiert das volle Anzugsmoment.

u Prüfung der Stoßqualität durch einfache Sichtkontrolle des Ringspaltes.

u Herstellung der Verbindung mit konventionellen Rohrzangen möglich; der Drehmomentschlüssel gehört
der Vergangenheit an.

u Optimale Ausnutzung der maximal zugelassenen Bewehrungsgrade.

u Dezentrale Fertigung beim Stahlhandel ermöglicht kurze Lieferzeiten.

u Vollwertiger Anschluss für Druck- und Zugkräfte.

u Schnelle und einfache Montage.

u Sinnvolles Zubehörprogramm.

u Zugelassen für vorwiegend ruhende und nicht vorwiegend ruhende Belastung.

u Zugelassen für stoßartige Belastung z. B. in atomaren Zwischenlagern und anderen Anwendungen mit
hohen Belastungsgeschwindigkeiten.

Bauaufsichtlich zugelassen in                                                                                                         
u Österreich

u Deutschland (DIBt Berlin) für DIN 1045-1 

u den Niederlanden

u Finnland

Peikko Muffen ohne Drehmomentschlüssel – 
Schnell und sicher fixiert
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Sicheres Verbinden der
Peikko MODIX® Muffen

ohne Drehmoment-
schlüssel!

Peikko MODIX® SM (Standard-Muffe)                                                    

Peikko MODIX® SM (Standard-Muffe)

Inhalt Seite

Anwendungsbeispiele 7

Abmessungen 8

Einbauanleitung 9

Zubehör 22

Ausschreibungstexte 23

Verbindung von Stäben mit gleichem Durchmesser, 
wobei der Anschlussstab (Muffenteil B) drehbar ist.

SM
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Peikko MODIX® SM (Standard-Muffe)
Anwendungsbeispiele

Rechteckstütze Rundstütze

Stütze - Balken Balken

SM



Teil A + B verschraubt, l1 und l2 = Stablänge für den Bewehrungsplan, *bei gebogenen Stäben die gestreckte Länge und das Biegemaß angeben

Muffenteil A Muffenteil B

la

D 2 ø
St
ab

ø
Sta

b
lb

lges

Stoßmitte

Stablänge l1* Stablänge l2

StabendeStabende

Zulässige Beanspruchung

Die MODIX®-Verbindung darf bei vorwiegend ruhender Belastung auf Druck und auf Zug zu 100 % wie ein un-
gestoßener Stab beansprucht werden. Bei vorwiegend nicht ruhender Belastung ist die zulässige Schwing-
breite 2 • σA der Stahlspannung gemäß der Zulassung MODIX® einzuhalten.

Konstruktionen

Die Stablänge l1 und l2 sind bis zur Stoßmitte anzugeben. Ein erforderliches Schneideabzugsmaß für BSt 550
S wird vom MODIX®- Partner berücksichtigt. Planmäßige Stabbiegungen dürfen erst in einem Abstand von 
5 • ds vom Muffenende beginnen.

Achs- und Randabstände

Für die Betondeckung und die lichten Abstände der Peikko Muffen untereinander gelten die selben Werte wie
für ungestoßene Stäbe.
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Montage erfolgt nach Sichtkontrolle – Drehmomentschlüssel ist nicht erforderlich
* Durchmesser 25, 28, 32 in BSt 500S

braun

Peikko MODIX® SM (Standard-Muffe)
Abmessungen

Farbe
Gewinde-

schutz

orange 10

12

14

16

20

25*

26/28*

30/32*

SM 10

SM 12

SM 14

SM 16

SM 20

SM 25*

SM 26/SM 28*

SM 30/ SM 32*

52

63

72

80

98

122

141

156

46

52

57

63

77

98

111

124

96

113

127

141

173

218

250

278

M 12 x 1,75

M 16 x 2

M 18 x 2,5

M 20 x 2,5

M 24 x 3

M 30 x 3,5

M 36 x 4

M 42 x 4,5

17,5

21

24

27

33

41

47

53

gelb

blau

weiß

grau

rot

schwarz

36

40

SM 36

SM 40

163

163

135

135

295

295

M 48 x 5,0

M 48 x 5,0

63,5

63,5

violett

grün

Stab
ø

[mm]

Bezeich-
nung
Muffe

Länge
Teil A
[mm]

la

Länge
Teil B
[mm]

lb

Teil A + B
verschraubt

[mm]
lges

ISO-
Gewinde
metrisch

M

Muffen
ø

[mm]
D2

SM
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Peikko MODIX® SM (Standard-Muffe)
Einbauanleitung

� Gewindeschutz (Schraubstopfen) muss beim Einbringen der Bewehrung auf festen Sitz geprüft werden. Für die Befesti-
gung von Muffenteil A an der Schalung Peikko Nagelteller benutzen (siehe Zubehör Seite 22).

� Das MODIX® Muffenteil A muss in axialer Richtung des späteren Muffenteils B eingebaut werden.

� Im zweiten Betonierabschnitt Gewindeschutz entfernen. Das Muffenteil B handfest eindrehen und mit geeignetem
Werkzeug so weit zudrehen bis der Ringspalt geschlossen ist.

� Zum Schutz des Gewindes nach dem Ausschalen den Schraubstopfen bzw. den Nagelteller im Gewinde belassen bis 
Muffenteil B eingedreht wird.

Erster Betonierabschnitt MODIX® Muffenteil A

Schraubstopfen (bzw. Nagelteller)

Zweiter Betonierabschnitt MODIX® Muffenteil B

richtig:
falsch:

Nagelteller (bzw. Schraubstopfen)

Ringspalt
Ringspalt geschlossen

SM
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Peikko MODIX® RM (Reduzier-Muffe)

Peikko MODIX® RM (Reduzier-Muffe)

Inhalt Seite

Abmessungen 11

Zubehör 22

Ausschreibungstexte 23

Verbindung von Stäben mit verschiedenen Durchmessern, 
wobei der Anschlussstab (Muffenteil B) drehbar ist.

RM

Sicheres Verbinden der
Peikko MODIX® Muffen

ohne Drehmoment-
schlüssel!



braun

violett

11

Teil A + B verschraubt, l1 und l2 = Stablänge für den Bewehrungsplan, *bei gebogenen Stäben die gestreckte Länge und das Biegemaß angeben.

Muffenteil A Muffenteil B

la

D 2 D 2

ø
St
ab

ø
St
ab

ø
Sta

b

ø
Sta

b

lb

lgest

Stoßmitte

Stablänge l1* Stablänge l2

StabendeStabende

Muffenstab Anschlussstab

Achs- und Randabstände

Für die Betondeckung und die lichten Abstände der Peikko Muffen untereinander gelten die selben Werte wie
für ungestoßene Stäbe.

Einbauanleitung

Siehe Standard-Muffe auf Seite 9.

Konstruktion

Es können nur benachbarte Stabdurchmesser reduziert werden (siehe Tabelle oben, Spalte: Bezeichnung Muffe).

Farbe
Gewinde-

schutz

gelb 12

14

16

20

25

26/28*

30/32*

10

12

14

16

20

20/25*

26/28*

63

72

80

98

122

141

156

52

57

63

77

98

111

124

115

129

143

175

220

252

280

M 16 x 2

M 18 x 2,5

M 20 x 2,5

M 24 x 3

M 30 x 3,5

M 36 x 4

M 42 x 4,5

21

24

27

33

41

47

53

blau

weiß

grau

rot

schwarz

Muffen-
stab
ø

[mm]

Anschluss-
stab
ø

[mm]

RM 12/10

RM 14/12

RM 16/14

RM 20/16

RM 25/20

RM 26-20/RM 28-25*

RM 30-26/RM 32-28*

36

40

30

36

163

163

135

135

295

295

M 48 x 5,0

M 48 x 5,0

63,5

63,5grün

RM 36-30

RM 40-36

Bezeich-
nung
Muffe

Länge
Teil A
[mm]

la

Länge
Teil B
[mm]

lb

Teil A + B
verschraubt

[mm]
lges

ISO-
Gewinde
metrisch

M

Muffen
ø

[mm]
D2

Montage erfolgt nach Sichtkontrolle – Drehmomentschlüssel ist nicht erforderlich
* Durchmesser 25, 28, 32 in BSt 500S

Peikko MODIX® RM (Reduzier-Muffe)
Abmessungen

RM
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Peikko MODIX® PM (Positions-Muffe)

Inhalt Seite

Anwendungsbeispiel 13

Abmessungen 14

Einbauanleitung 15

Zubehör 22

Ausschreibungstexte 23

Verbindung von geraden oder gebogenen Stäben, die nicht drehbar sind, 
wobei die Bewegung des Muffenteils B in axialer Richtung eingeschränkt ist.

PM

Peikko MODIX® PM (Positions-Muffe)

Sicheres Verbinden der
Peikko MODIX® Muffen

ohne Drehmoment-
schlüssel!
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Peikko MODIX® PM (Positions-Muffe)
Anwendungsbeispiel

Reduzierter Stützenquerschnitt mit Trägeranschluss

PM
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Peikko MODIX® PM (Positions-Muffe)
Abmessungen

Montage erfolgt nach Sichtkontrolle – Drehmomentschlüssel ist nicht erforderlich
1) Ausreichend, wenn Muffenteil A bzw. B in Achsrichtung verschieblich ist. Siehe unten: „Einbautoleranzen“
2) nach Eindrehen der Gewindestange in das Muffenteil A
* Durchmesser 25, 28, 32 in BSt 500S

braun

Farbe
Gewinde-

schutz

orange 10

12

14

16

20

25*

26/28*

30/32*

PM 10

PM 12

PM 14

PM 16

PM 20

PM 25*

PM 26/28*

PM 30/32*

52

63

72

80

98

122

141

156

37

48

55

61

69

83

97

112

79

98

111

121

136

161

187

214

M 12 x 1,75

M 16 x 2

M 18 x 2,5

M 20 x 2,5

M 24 x 3

M 30 x 3,5

M 36 x 4

M 42 x 4,5

17,5

21

24

27

33

41

47

53

gelb

blau

weiß

grau

rot

schwarz

Stab
ø

[mm]

Bezeich-
nung
Muffe

Länge
Teil A
[mm]

la

125

150

168

184

213

259

298

338

Konstruk-
tionslänge

[mm]
lkonstr

21

26

30

33

37

44

51

59

Gewinde-
länge
Teil A

le

Länge
Positions-

hülse1)

lh

Länge
Gewinde-
stange1)

lgs

ISO-
Gewinde
metrisch

M

59

73

82

89

100

118

137

156

36/40 PM 36/40 163 127 240 M 48 x 5,0 63,5grün 375 65 173

Max.
Montage-
abstand2)

lmont

Muffen
ø

[mm]
D2

Teil A + B mit MODIX® PM verschraubt, l1 und l2 = Stablänge für den Bewehrungsplan, * bei gebogenen Stäben die gestreckte Länge und das Biegemaß angeben

Muffenteil A Peikko MODIX® PM Muffenteil B

Gewindestange Kontermuttern Positionshülse

le lh
lgs
lmont

ø
St
ab

D 2

lkonstr

Stoßmitte

Stablänge l1*

la
Stablänge l2*

StabendeStabende

Einbautoleranzen

Bei der Standard-Positionsmuffe MODIX® PM sind die Gewindestange und das Muffenteil B jeweils knirsch
aneinander zu setzen. Für größere Toleranzen in Achsrichtung sind andere Gewindestablängen und Längen
der Positionshülse auf Anfrage möglich.

Konstruktionen

Die Stablänge l1 und l2 sind bis zur Stoßmitte anzugeben. Ein erforderliches Schneideabzugsmaß für BSt 550
S wird vom MODIX®-Partner berücksichtigt. Planmäßige Stabbiegungen dürfen erst in einem Abstand von 
5 • ds vom Muffenende beginnen.

Achs- und Randabstände
Für die Betondeckung und die lichten Abstände der Peikko Muffen untereinander gelten die selben Werte
wie für ungestoßene Stäbe.

PM
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Peikko MODIX® PM (Positions-Muffe)
Einbauanleitung

Falls die MODIX® PM zusammen mit dem Muffenteil B inkl. Anschlussstab vormontiert auf die Baustelle geliefert wird:
� Positionshülse der Modix® PM vom Muffenteil B herunterdrehen.a

� Gewindeschutz aus einbetoniertem Muffenteil A und von Gewindestange der Modix® PM entfernen.

� Gewindestange der Modix® PM von Hand bis zum Anschlag in Muffenteil A eindrehen.

� Kontermutter der Modix® PM gegen Muffenteil A drehen, bis der Ringspalt geschlossen ist.

� Gewinde von Muffenteil B mit Anschlussstab an die Gewindestange der Modix® PM ansetzen.

� Positionshülse der Modix® PM über das Gewinde von Muffenteil B drehen, bis der Ringspalt geschlossen ist.

� Zweite Kontermutter der Modix® PM gegen Positionshülse drehen, bis der Ringspalt geschlossen ist.

Positionshülse Muffenteil B

Muffenteil A

Muffenteil A Gewindestange

Ringspalt geschlossenMuffenteil A

Gewindestange Gewinde Muffenteil B

Muffenteil B

Kontermuttern

Kontermutter

Ringspalt geschlossen

Ringspalt geschlossenKontermutter

Positionshülse

Positionshülse

Gewindeschutz Positionsmuffe PM
PM
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Peikko MODIX® KM (Kombinations-Muffe)
Einbauanleitung

Peikko MODIX® KM (Kombinations-Muffe)

Inhalt Seite

Abmessungen 17

Zubehör 22

Ausschreibungstexte 23

Verbindung zwischen einem Muffenstab (Muffenteil A) 
und einer metrischen Norm-Schraube.

KM

Sicheres Verbinden der
Peikko MODIX® Muffen

ohne Drehmoment-
schlüssel!



1) im verpressten Zustand nach dem Kontern
Bei der Kombinationsmuffe ist der Korrosionsschutz bauseits zu erbringen.

* Durchmesser 25, 28, 32 in BSt 500S

braun

17

Peikko MODIX® KM (Kombinations-Muffe)
Abmessungen

Farbe
Gewinde-

schutz

orange 10

12

14

16

20

25*

26/28*

30/32*

KM 10

KM 12

KM 14

KM 16

KM 20

KM 25*

KM 26/28*

KM 30/32*

52

63

72

80

98

122

141

156

9

10

11

11

12

14

16

18

10 – 14

10 – 14

10 – 15

11 – 18

11 – 19

17 – 26

23 – 33

23 – 33

40

45

50

55

60

75

90

100

17,5

21

24

27

33

41

47

53

gelb

blau

weiß

grau

rot

schwarz

Stab
ø

[mm]

Bezeich-
nung
Muffe

Länge
Teil A
[mm]

la

21

26

30

33

37

44

51

59

Gewinde-
länge
[mm]

le

Dicke Funk-
tionsscheibe1)

[mm]
d

Dicke Kon-
struktionsteil

[mm]
t

Gewindelänge
Schraube

[mm]
lgew

M 12 x 1,75

M 16 x 2

M 18 x 2,5

M 20 x 2,5

M 24 x 3

M 30 x 3,5

M 36 x 4

M 42 x 4,5

36

40

KM 36

KM 40

163

163

18

18

40 – 60

40 – 60

120

120

63,5

63,5

violett

grün

65

65

M 48 x 5,0

M 48 x 5,0

ISO-
Gewinde
metrisch

M

Muffen
ø

[mm]
D2

Ermittlung der erforderlichen Gewindelänge der Norm-Schraube

Je nach Dicke des bauseitigen Stahlkonstruktionsteiles (t) kann abweichend von der Länge der mitgelieferten
Norm-Schraube (lgew) eine andere Gewindelänge erforderlich werden. Dabei ist die Gewindelänge von Muf-
fenteil A (le) und die Dicke der Funktionsscheibe (d) zu der Konstruktionsteildicke (t) zu addieren.

Teil A + Kombinationsteile verschraubt, l = Stablänge für den Bewehrungsplan

Muffenteil A Kombinationsteile

Funktionsscheibe

Stahlkonstruktionsteil
(bauseits)

Norm-Schraube 8.8
(ISO 4017 bzw. DIN 931)

lgew

lges

Stablänge l

la

le

d t

Mø
Sta

b

D 2

Stoßmitte

Montage
Normschraube durch das Stahlkonstruktionsteil stecken, Funktionsscheibe aufstecken dann Muffenstab ein-
drehen.

Achs- und Randabstände
Für die Betondeckung und die lichten Abstände der Peikko Muffen untereinander gelten die selben Werte wie
für ungestoßene Stäbe.

KM
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Peikko MODIX® EM (Endverankerungs-Muffe)

Peikko MODIX® EM (Endverankerungs-Muffe)

Inhalt Seite

Abmessungen 19

Zubehör 22

Ausschreibungstexte 23

Verbindung als ideale Alternative zu Endhaken in der Bewehrung.

EM

Sicheres Verbinden der
Peikko MODIX® Muffen

ohne Drehmoment-
schlüssel!



braun

1) im verpressten Zustand nach dem Kontern
* Durchmesser 25, 28, 32 in BSt 500S
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Peikko MODIX® EM (Endverankerungs-Muffe)
Abmessungen

Farbe
Gewinde-

schutz

orange 10

12

14

16

20

25*

26/28*

30/32*

EM 10

EM 12

EM 14

EM 16

EM 20

EM 25*

EM 26/28*

EM 30/32*

52

63

72

80

98

122

141

156

40

48

55

63

80

95

110

130

9

10

11

11

12

14

16

18

M 12 x 1,75

M 16 x 2

M 18 x 2,5

M 20 x 2,5

M 24 x 3

M 30 x 3,5

M 36 x 4

M 42 x 4,5

17,5

21

24

27

33

41

47

53

40

45

50

55

60

75

90

100

gelb

blau

weiß

grau

rot

schwarz

Stab
ø

[mm]

Bezeich-
nung
Muffe

Länge
Teil A

[mm]
la

21

26

30

33

37

44

51

59

Gewinde-
länge
Teil A
[mm]

le

10

12

14

15

19

24

28

31

ø
Endplatte

[mm]
De

Dicke
Funktions-
scheibe1)

[mm]
d

ISO-
Gewinde
metrisch

M

71

85

97

106

129

160

185

205

Länge
ver-

schraubt
[mm]

lges

Muffen
ø

[mm]
D2

Gewinde-
länge

Schraube
[mm]

lgew

36

40

EM 36

EM 40

163

163

150

150

18

18

M 48 x 5,0

M 48 x 5,0

63,5

63,5

120

120

violett

grün

65

65

40

40

221

221

Dicke
Endplatte

[mm]
t

 

Teil A + Endverankerungsteile verschraubt, l = Stablänge für den Bewehrungsplan

Muffenteil A Endverankerungsteile

la

le

ø
Sta

b

D 2

Funktionsscheibe

Endplatte

Norm-Schraube 8.8
(ISO 4017 bzw. 
DIN 931)

lgew

M

D e

lges

Stablänge l d t

Stoßmitte

Montage

Endplatte und Funktionsscheibe auf Normschraube stecken und in den Muffenstab eindrehen.

Achs- und Randabstände

Die Endplatten sind jeweils auf die Verankerung der vollen Stabkräfte dimensioniert. Die Achs- und Randab-
stände ergeben sich jeweils aus dem Nachweis der Teilflächenpressung (nach ÖNorm EN 1992-1-1) durch den
Tragwerksplaner.

EM
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Peikko MODIX® AM (Anschweiß-Muffe)

Peikko MODIX® AM (Anschweiß-Muffe)

Inhalt Seite

Abmessungen 21

Zubehör 22

Ausschreibungstexte 23

Verbindung, bei der die Bewehrung mit Konstruktionsstahlteilen oder 
Platten verschweißt wird, wobei der Anschlussstab (Muffenteil B) drehbar ist.

AM
Sicheres Verbinden der
Peikko MODIX® Muffen

ohne Drehmoment-
schlüssel!



Montage erfolgt nach Sichtkontrolle – Drehmomentschlüssel ist nicht erforderlich
1) Anschweiß-Hülse kann bauseits gekürzt werden. Mindestlänge min la = lgb + 20 mm
* Durchmesser 25, 28, 32 in BSt 500S

braun

21

Peikko MODIX® AM (Anschweiß-Muffe)
Abmessungen

Farbe
Gewinde-

schutz

orange 10

12

14

16

20

25*

26/28*

30/32*

AM 10

AM 12

AM 14

AM 16

AM 20

AM 25*

AM 26/28*

AM 30/32*

46

52

57

63

77

98

111

124

18

23

27

30

34

41

48

56

98

115

129

143

175

220

252

280

M 12 x 1,75

M 16 x 2

M 18 x 2,5

M 20 x 2,5

M 24 x 3

M 30 x 3,5

M 36 x 4

M 42 x 4,5

17,5

21

24

27

33

41

47

53

gelb

blau

weiß

grau

rot

schwarz

Stab
ø

[mm]

Bezeich-
nung
Muffe

Länge
Teil B
[mm]

lb

Länge
Gewinde

Teil B [mm]
lgb

52

63

72

80

98

122

141

156

36/40 AM 36/40 135 62 300 M 48 x 5,0 63,5grün 165

Länge
Anschweiß-

Hülse [mm]
la

1)

Teil A + Hülse
verschraubt

[mm]
lges

ISO-
Gewinde
metrisch

M

Muffen
ø

[mm]
D2

Teil B mit Hülse verschraubt und mit Konstruktionsteil verschweißt, l = Stablänge für den Bewehrungsplan

Muffenteil B Schnitt: Anschweiß-Hülse

lb lgb

ø
Sta

b

D 2M

la

min la = lgb + 20

D 2M

Stahlkonstruktionsteil
(bauseits)

Stoßmitte

lges

laStablänge l

Achs- und Randabstände

Für die Betondeckung und die lichten Abstände der Peikko Muffen untereinander gelten die selben Werte wie
für ungestoßene Stäbe.

Hinweis

Der Nachweis der erforderlichen Schweißnahtdicke erfolgt durch den Tragwerksplaner.

Montage

(siehe Einbauanleitung SM Seite 9).
Geeigneter Korrosionsschutz ist bauseits sicherzustellen.

a

AM
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Peikko MODIX®

Zubehör

auf Anfrage

Stab ø [mm] 10 12 14 16 20 25 26/28 30/32

Farbe
Gewindeschutz

orange gelb blau weiß grau rot schwarz braun

ø Nagelteller 58 58 58 58 58 80 80 80

36

violett

95

40

grün

95

ø Magnetteller

Schraubstopfen1)

u Ist in das Muffenteil A eingeschraubt.

u Schützt das Gewinde vor Korrosion und während des ersten Betonierabschnittes.

u Wird erst unmittelbar vor der Montage des Muffenteils B entfernt.

Rundkappe1)

u Ist auf das Muffenteil B aufgesteckt.

u Schützt das Gewinde vor Korrosion sowie bei der Lagerung und beim Transport.

u Wird erst unmittelbar vor der Montage entfernt.

Nagelteller2)

u Wird bauseits mit dem Muffenteil A verschraubt.

u Dient zur Fixierung an der Schalung.

u Wird erst unmittelbar vor der Montage des Muffenteils B entfernt.

Magnetteller2)

u Wird bauseits mit dem Muffenteil A verschraubt.

u Dient zur Fixierung an der Stahlschalung.

u Wird erst unmittelbar vor der Montage des Muffenteils B entfernt.

1) werksseitig montiert; im Lieferumfang enthalten. Schraubstopfen und Rundkappen können bei zusätzlichem Bedarf nachbestellt werden.
2) werksseitig nicht montiert; bei Bedarf bitte mitbestellen. 

u Dicke des Nageltellers 10 mm für alle Durchmesser.

u Dicke des Magnettellers 15 mm für alle Durchmesser. 

Bitte bei der Stablängenbestimmung beachten.
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POSITION MENGE EINHEIT
GESAMT
PREIS

1.

1.1.

1.1.1

1.1.2

1.1.3

1.1.4

1.1.5

1.1.6

Stück

Stück

Stück

Stück

Stück

Stück

Gewerk: Stahlbetonarbeiten 
Betonstahl und Einbauteile

Peikko MODIX® Schraubmuffe 
Schraubmuffensystem als Bewehrungsanschluss, 
als Zulage zur Stabstahlbewehrung. 
System Peikko MODIX® nach Zul.Nr. ÖTZ-2009/012/6.
Zur Fixierung ohne Drehmomentschlüssel.
Einbau nach Angaben des Statikers.

Peikko MODIX® SM Standard-Muffe für BSt550ø  mm
Wie Hauptposition, zur Verbindung von gleich dicken Stäben. 
Zur Fixierung muss einer der Anschlussstäbe drehbar sein.

Peikko MODIX® RM Reduzier-Muffe für BSt550ø /      mm
Wie Hauptposition, jedoch als Reduziermuffe. 
Peikko MODIX® RM zur Verbindung unterschiedlicher Stabdurchmesser

Peikko MODIX® PM Positions-Muffe für BSt550ø mm
Wie Hauptposition, jedoch als Positionsmuffe zur Verbindung von nicht drehbaren
Stäben, z. B. im Bereich von Stützen mit abgebogener Bewehrung.

Peikko MODIX® KM Kombinations-Muffe für BSt550 ø mm
Wie Hauptposition, jedoch als Kombinationsmuffe zur Verbindung eines 
Bewehrungsstabes und einer metrischen Normschraube. Einschließlich Schraube.
Schraubendurchmesser M 

Peikko MODIX® EM Endverankerungs-Muffe für BSt550 ø mm
Wie Hauptposition, jedoch als Endverankerungsmuffe einschließlich Normschraube und
Endplatte.

Peikko MODIX® AM Anschweiß-Muffe für BSt550 ø mm
Wie Hauptposition, jedoch als Anschweißmuffe zur Verbindung von Bewehrungsstäben
und Stahlbauteilen.

Peikko MODIX®

Ausschreibungstexte
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